 

Mein Name ist Claire und ich bin Courage-Frau. Ich komme aus Kamerun. Kamerun liegt in Zentralafrika. Im letzten Jahr hat es in 10 afrikanischen Ländern Kriege gegeben, von denen man hier in den Medien wenig hört. (Äthiopien, Kongo-Kinshasa, Mali, Mosabik, Nigeria, Somalia, Sudan Südsudan, Uganda und Zentralafrikanische Republik).

 

Frauen sind meist am stärksten von gewaltsamen Konflikten in Afrika betroffen. Sie werden Opfer von Massenvergewaltigungen, als Kindersoldatinnen verschleppt, in die Flucht ins Ungewisse getrieben und tun trotzdem alles, was in ihrer Macht steht, um ihre Kinder durchzubringen. Kaum ist der Krieg vorbei, feilschen die Männer der Konfliktparteien um Macht und Ressourcen. Die Bedürfnisse von Frauen und Kindern bleiben da oft auf der Strecke. Die Körper der Frauen werden zum Schlachtfeld, Vergewaltigung wird als Kriegswaffe eingesetzt, um den Gegner zu demütigen und ihm zu zeigen, dass er keine Kontrolle hat.

 

Darum ist es auch in Afrika wichtig, dass die Frauen für ihre Rechte kämpfen, dass sie Visionen entwickeln und an der Zukunft bauen. Deshalb freue ich mich, dass auf dem Frauenpolitischen Ratschlag auch Vertreterinnen aus Afrika kommen werden.

Ein afrikanisches Sprichwort sagt: „Entwicklung ohne Frauen ist wie ein Wagen ohne Räder“. Sorgen wir dafür, dass der Wagen gut läuft und uns ans Ziel bringt.

 

